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Beteiligt euch!

Vorwort

Liebe TSV-Mitglieder,

warum schaff te es der TSV 100 Jahre 
alt zu werden??

Zusammen mit meiner Schwester Karin 
habe ich im vergangenen Jahr viel Zeit 
mit der Aufarbeitung der Vereinshistorie 
verbracht. – Dabei sind uns immer wieder 
gleiche Muster begegnet.

Es gab „gute Zeiten“ und „schwere 
Zeiten“. In „guten Zeiten“ schwebten Ver-
antwortliche und Mitglieder des Vereins 
auf „Wolke 7“. Die Begeisterung für erfolg-
reiches Miteinander schien keine Grenzen 
zu haben.

In den vermeintlich „schweren Zeiten“, 
gezeichnet von Krieg, politischen Ereignis-
sen, fi nanziellen Problemen, Sorgen wegen 
fehlender Amtsträger, Übungsleiter und 
Helfer, fanden sich immer wieder einige 
Wenige engagierte, kuragierte Mitglieder, 
die durch ihr Tun den Fortbestand des 
Vereinslebens sicherten.

Auch jetzt befi nden wir uns in einer eher 
schwierigen Zeit. Die Coronapandemie hat 
in den letzten 2 Jahren ihren Tribut gefordert. 

Der Sportbetrieb konnte nur bedingt 
aufrechterhalten werden, durch fehlende 
Veranstaltungen fehlten auch die Einnah-
men aus den Veranstaltungen. 

Nun kommen noch die Auswirkungen 
des Ukraine-Krieges hinzu, der uns alle 
nicht nur zu Solidarität auff ordert, nein, 
es werden sich auch wirtschaftliche Kon-
sequenzen für uns persönlich und für den 
Verein ergeben. 

Es werden in naher Zukunft sicher 
Ausgaben und Kosten auf uns zukommen, 
die wir jetzt noch nicht genau abschätzen 
können.

Daher mein Aufruf an alle Mitglieder 
des Vereins: Zeigt euch auch dem TSV 
gegenüber solidarisch und bringt euch 
mit persönlichem Engagement in die Ver-
einsarbeit ein. – Aufgaben, ob Große oder 
Kleine gibt es genug. – Dazu muss man 
nicht einmal ein Amt bekleiden!

So können wir gemeinsam auch in 
Zukunft unseren Verein durch unsichere 
Zeiten lenken können.

Marlis Eickmeier 
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Bilder von der "kleinen Ge-
burtstagsfeier" anlässlich des 
100jährigen Bestehens des TSV 
am 27.08.2021
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Am 4. und 5. September 2021 fand 
die 2-Tages-Fahrradtour des TSV statt.

Nach dem Treff en am frühen Morgen um 
7.45 Uhr in Wahmbeckerheide wurden die 
Teilnehmer von den Organisatoren Annema-
rie und Günter Hillbrink begrüßt.

Über den Mönkeberg, 260 m, fuhren wir 
erstmal nach Barkhausen und von da aus 
weiter Richtung Osten – der Sonne entge-
gen! Doch diese hatte an dem Morgen keine 
Chance sich durch den Frühnebel zu kämpfen 
und so blieb es bis zur Frühstückspause am 
Nordufer des Schiedersees merklich kühl. 
Manch einer wünschte sich, Handschuhe 
mitgenommen zu haben! 

Die Route führte über Elbrinxen, wo 
wir allerdings diesmal nur ein paar wenige 
Störche sahen, weiter nach Sabbenhausen. 
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Jetzt wurde es ernst! Schöne Waldwege, 
aber nicht immer asphaltiert und auch einige 
Steigungen verlangten uns einiges ab, dafür 
schien jetzt aber auch die Sonne vom blauen 
Himmel und so erreichten wir Polle an der 
Weser mit dem „Aschenputtelschloss“. Die 
Fähre zum Übersetzen ans andere Ufer war 
außer Betrieb und so nutzen wir die Wiese am 
Weserufer für eine ausgiebige Mittagspause. 

Übersetzen konnten wir dann in Hein-
sen, wo uns eine kleine Fußgänger-Fähre 
in 2 Schichten zum anderen Ufer brachte. 
Die Fahrt ging von da an gemächlich am 
Weserufer entlang bis nach Holzminden. 

Nach einer Pause an der schönen Uferpro-
menade in der prallen (!) Sonne wechselten 
wir vor dem Kloster Corvey noch einmal die 
Uferseite. Das berühmte Kloster sahen wir 
allerdings nur von hinten. Eine Besichtigung 
wäre auch nicht im Zeitplan gewesen. 

 2-Tages-Radtour 2021
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Am späten Nachmittag bezogen wir 
unser Quartier in einem Hotel in der In-
nenstadt von Höxter. Für das Abendessen 
hatten Annemarie und Günter ein Lokal in 
der Fußgängerzone ausgemacht, wo wir 
gut und reichlich mit Essen und Trinken den 
anstrengenden Tag beschließen konnten.

Am Sonntag nach dem Frühstück sattelten 
wir unsere Drahtesel, machten das obligato-
rische Gruppenfoto und fuhren nun bergan 
und westwärts der Heimat entgegen. Schöne 
Radwege führten uns über Ovenhausen 
und an Marienmünster vorbei. Am frühen 
Nachmittag wählten wir einen gemütlichen 
Spielplatz für die Mittagsmahlzeit.

Die nächste Rast war dann im Natur-
schutzgebiet Nieheimer Tongruben. Als 
sogenanntes FFH-Gebiet (Flora, Fauna, 
Habitate) ist dieses Naturschutzgebiet von 

europäischer Bedeutung und zählt zum eu-
ropäischen Naturerbe. Von den hier in großer 
Zahl vorkommenden Laubfröschen haben 
wir in dieser Stunde zwar keine gesehen 
und gehört, allerdings kamen uns dort ein 
paar schwarze Wasserbüff el bedrohlich nahe.

Nun war es nicht mehr weit nach Bad 
Meinberg, wo wir noch einmal ein paar Stei-
gungen zu bewältigen hatten. Im schönen 
Park der renaturierten Werre bei Remmig-
hausen kam es dann zum Abschluss dieser 
Radtour. Marlis bedankte sich im Namen der 
Gruppe mit einem kleinen Präsent bei den 
Organisatoren. 

Alle freuen sich schon auf die Tour im 
Jahr 2022.

Wolfgang Fischer
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Neues Sportangebot: 
Spaß am Ball

Seit dem 28.04. wird im TSV eine 
neue Sportgruppe für Kinder im Alter 
von 6 – 10 Jahren angeboten. 

Immer donnerstags von 17 – 18 
Uhr werden in der Gruppe „Spaß am 
Ball“ Ballsportarten kennengelernt und 
ausprobiert. 

Geleitet wird die Gruppe von Fynn 
Bünte und Max Dingelmann. 

Ziel der Gruppe ist es, bei den Kin-
dern spielerisch ein Gefühl für verschie-
dene Arten von Bällen zu entwickeln 
und Kinder für Ballsport, aber auch für 
Sport an sich zu begeistern. 

Zum Start einer Stunde wird ein 
Fangspiel geübt. Danach werden 
mehrere Übungen zu dem Thema der 
jeweiligen Stunde durchgeführt. Zum 
Schluss wird noch ein Ballspiel, meistens 
„Zombieball“, gespielt, um einen runden 
Abschluss zu schaff en. 

Durch die Konzentration auf ein spe-
zielles Thema sollen die Kinder merken, 
welche Ballsportarten ihnen am besten 
gefallen und dadurch ein Interesse ent-
wickeln, diese Sportart vielleicht weiter 
zu vertiefen. Wir würden uns über wei-
tere Teilnehmer sehr freuen. 

Fynn Bünte

TSV-KONTAKTE     Stand: Juli 2022

GESCHÄFTSFÜHRENDER VORSTAND
1. Vorsitzender
Ralf Bünte, Dreierfeld 6, 32758 Detmold, 
Tel. 05231-9809947, r.buente@tsv-bl.de

Finanzen
Carsten Schmidt, Am Plass 13, 32758 Detmold, 
Tel. 05231-4589730, c.schmidt@tsv-bl.de

Verwaltung
Frank Wöstenfeld, An der Mosebecke 33, 32758 Detmold, 
Tel. 05231-3029890, f.woestenfeld@tsv-bl.de

Ältestenrat
Rolf Linden
Tel. 05261-71885, r.linden@tsv-bl.de
Sozialwartin
Silke Bünte
Tel. 05231-9809947, s.buente@tsv-bl.de
Turnhalle, Zum Schulberg 16, 32758 Detmold,
Tel. 05231-28660
Hausmeister
Andreas Golücke, Lemgoer Str. 308, 
32758 Detmold, Tel. 0 52 31 / 3060450

ERWEITERTER VORSTAND
Ball- / Outdoorsport & PR
Wolfgang Fischer 
Tel. 05231-20752, w.fi scher@tsv-bl.de

Fitness/Gesundheit
Karin Eickmeier 
Tel. 05232-65295, k.eickmeier@tsv-bl.de

Tanzen
Manuela Schmidt 
Tel. 05231-4589730, m.schmidt@tsv-bl.de

Tischtennis
Dirk Kluckhuhn
Tel. 0172 9776861, d.kluckhuhn@tsv-bl.de

Turnen
Saskia Scholz 
Tel. 05231-3060450, s.scholz@tsv-bl.de

Vorsitzende Sportjugend
Hannah Dingelmann
Tel. 0162 6403448, h.dingelmann@tsv-bl.de
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8mal Gold, 1mal Bronze… 

… das ist die Bilanz des Lehrgangs 
„Schulung und Abnahme des Deut-
schen Gymnastikabzeichens“, der 
am 6. November 2021 in Detmold/
Bentrup-Loßbruch stattfand.

Auch in 2021 zeigte sich, dass trotz „Co-
rona-Pandemie“ mit der nötigen Vorsicht 
und Umsicht (3-G) dieser Lehrgang des 
Lippischen Turngaus stattfi nden konnte. 

Aufgrund der kleineren Gruppe konnte 
jede Teilnehmerin mit ausreichend Abstand 
die Übungen aus den Rubriken „ohne 
Handgerät, Ball, Reifen, Hantel, Medi-
zinball, Band, Stab, Keulen und Seilchen“ 
erlernen und dann die Prüfung ablegen.

Ein herzliches „Dankeschön“ geht an 
die beiden Referentinnen Andrea Zech 
und Brigitte Blase, die mit ihrer jahrelangen 
Erfahrung ein gutes Händchen hatten, die 
Übungen zu vermitteln.

   
Marlis Eickmeier
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Der TSV ehrt seine ß eißigen 
Wanderer 

 Auch das Wanderjahr 2021 war von 
der Corona-Pandemie beeinfl usst, so-
dass nicht alle geplanten Wanderun-
gen so durchgeführt werden konnten, 
wie ursprünglich vorgesehen.

Dennoch, das Team um Gruppenleiter 
Günter Helmer ließ sich nicht beirren. Es war 
Eigeninitiative gefragt:  Im April und Mai 
des Jahres wurden den Wanderfreunden 
einfach Wanderrouten vorgeschlagen, die 
sie dann allein oder im Familienverbund 
eigenständig abwandern konnten.
 

Ab Juni stieg die Wandergruppe dann 
wieder ins gemeinsame Wanderprogramm 
ein. Schöne Touren im Lipperland, die 
jeweils mit einem gemeinsamen Kaff ee-
trinken endeten, fanden großen Anklang.

Für alle ein besonderes Erlebnis war 
im August sicherlich die Teilnahme am 
vereinsinternen „TSV-24-Stunden-Lauf“, 
der als sportliches Ereignis im Rahmen 
des 100-jährigen Bestehen des Vereins 
ausgerichtet wurde. Nachdem die Wan-

derer ins Ziel kamen, wurden sie mit einer 
Erinnerungsurkunde und einem leckeren 
Frühstück belohnt.

Zwischen November 2021 und März 
2022 erforderte der Pandemieverlauf 
erneut eine Wanderpause. Erst im April 
fand dann die Auftaktwanderung rund 
um Bentrup-Loßbruch statt, an der dann  
endlich in einem feierlichen Rahmen die 
Ehrungen aus 2021 nachgeholt werden 
konnten.

Eine Wandernadel in „Bronze“ wurde 
verliehen an: Helga Brinkmann, Brigitte 
Lublow, Dieter Gretler und Astrid & Roland 
Manz. Mit einer silbernen Wandernadel 
wurde Marina Sonnenberg ausgezeichnet, 
und über eine Wandernadel in Gold mit Sil-
berkranz konnte sich Herta Helmer freuen.  
 

Eine besondere Auszeichnung ging an 
Gisela Potthast, die sich durch zahlreiche 
Wanderungen in den letzten Jahren die 
Wandernadel „Gold 300“ erwandert hat.

Marlis Eickmeier

Foto Karin Eickmeier
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Rein in den Feierabend – 
rauf aufs Fahrrad!    

Das Fahrradfahren hat in den letz-
ten zwei Jahren erneut an Bedeutung 
gewonnen.

Die Freizeitaktivitäten waren durch die 
Coronapandemie stark eingeschränkt, aber 
Radfahren war erlaubt und konnte halb-
wegs „gefahrenfrei“ an der frischen Luft 
stattfi nden.

Schon im letzten Jahr erkundeten die 
Radsportler des TSV an lauen Sommer-
abenden die Umgebung per Fahrrad. Die 
jeweiligen Touren werden von wechselnden 
Tour-Guides angeführt. Dabei entwickelte 
sich mittlerweile eine 2. sportliche Heraus-
forderung: Wer fi ndet noch neue Wege, 
die bisher noch niemand kannte!?

Auch in diesem Jahr treff en sich 
interessierte Radler freitags bei 
trocknem Wetter um 19.00 Uhr an 
der Turnhalle Bentrup, um gemeinsam 
eine Tour zwischen 20 – 30 Kilometern 
zu radeln. 

So manches Mal lernt man nicht nur 
neue Wege kennen, sondern auch neue 
Aussichtpunkte, Rastplätze, Naturdenkmä-
ler und auch gastronomische Betriebe, in 
dem man den Durst löschen kann.

Neue „Feierabendradler“ sind herz-
lich willkommen.

Marlis Eickmeier
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Coronabedingt gab es in den 
letzten Monaten sowohl bei den Läu-
fern als auch bei den Walkern kaum 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen an 
Wettbewerben. 

Umso erfreulicher, dass unsere beiden 
Neuzugänge Carsten und Uwe Kranz beim 
29. Velmerstot-Volkslauf am 26.3. in 
Horn- Bad Meinberg die Plätze 2 und 3 
belegen konnten. Carsten Kranz mit 44:38 
min, Uwe Kranz mit 46:48 min.

Erneut haben Nordic Walker erfolg-
reich an der Lippe-Sommer-Serie vom 
17. - 24.6. teilgenommen. Unter den Teil-
nehmenden, die alle 3 Läufe absolviert 
haben, wurde Carsten Kranz Seriensieger 
bei den Männern, sein Bruder Uwe Kranz 
belegte Platz 3. 

Die Platzierungen im Einzelnen:
Volkslauf in Donop - (Strecke 7,777 km, 
Nordic Walking)

Carsten Kranz - Platz 2 mit 1:58:10
Uwe Kranz - Platz 3 mit 1:58:10
Hildegard Erdelt - Platz 4 mit 0:48:43 m
Sigrid Dreier-Richwin- Platz 6 in 1:01:14 h

Volkslauf in Wöbbel - (8,3 km, Nordic 
Walking):

Carsten Kranz Platz 1 - M; Zeit; 01:01:57 h
Uwe Kranz Platz 2 - M; Zeit: 01:02:32 h

Sommerlauf um den Schiedersee - 
(8,2 km):

Martin Schüddekopf (Nordic Walking)
Platz 2 in der Gesamtwertung, Platz 1 - AK 
50, Zeit: 00:56:33h

Carsten Kranz (Nordic Walking) Platz 4 
-Männer, Platz 2 - AK 55, Zeit; 00:59:59 h

Uwe Kranz (Walking) Platz 6 - Männer, 
Platz 4-AK 55, Zeit: 01:02:25 h

                           Wolfgang Fischer

Laufen und Walken

Beim Museums-Walk im Freilichtmu-
seum Detmold waren Renate und Karin 
Eickmeier erfolgreich, die die Strecke 
in einer Zeit von 1:10:18 h bzw. 1:10:19 h 
zurücklegten. Auch hier applaudieren wir 
herzlich!

M. Schüddekopf Platz 2 Gesamtwertung
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Tel. 05231 / 98 09 947.
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Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 
100jährigen Jubiläum des Vereins ver-
anstaltete der TSV Bentrup-Loßbruch 
am 20.08.2021 einen 24-h-Staff ellauf: 
Ein kleiner Ersatz für den schon im 
zweiten Jahr ausgefallenen Volkslauf 
„Walk'nRun“.

Beim ersten Probelauf im Januar 
musste coronabedingt noch zwischen 
22 Uhr abends und 6 Uhr morgens eine 
Pause gemacht werden (Ausgangssperre) 
– doch diesmal konnten alle Teilnehmer 
durchstarten: Von Freitagmittag 12:00 Uhr 
bis Samstagmittag 12:00 Uhr konnten 105 
Vereinsmitglieder auf die Strecke geschickt 
werden. 

Als Einzelläufer, paarweise oder auch in 
Gruppen konnte sich jeder Walker, Läufer, 
Wanderer oder auch Spaziergänger seine 
Strecke selbst wählen. Gestartet wurde 
immer zur vollen Stunde. Beim Zieleinlauf, 
auch zur vollen Stunde, wurde so mancher 
Teilnehmer mit einer kleinen La-Ola-Welle 
begrüßt. 

Das Orga-Team hatte für alle Teilneh-
mer Urkunden vorbereitet, die feierlich 
übergeben wurden. Es gab eine Erfrischung 
und für Kinder auch noch ein paar Sü-
ßigkeiten. Zudem wurde in den dunklen 
Abend- und Nachtstunden der Zieleinlauf 
stimmungsvoll wie eine Flughafen-Lande-
bahn beleuchtet.

Insgesamt haben 105 Aktive in 24 
Stunden 625,79 km zurückgelegt. Dabei 
bildeten die Teilnehmer aus der Wanderab-
teilung die größte Gruppe mit 18 Personen. 
Sie verlegten ihre monatliche Wanderung 
dafür auf den Tag des Staff ellaufs. Wir sind 
stolz auf die gut organisiert abgelaufene 
Veranstaltung, bei der alle Teilnehmer 
großen Spaß hatten. 

Wolfgang Fischer

100 Jahre, 100 Aktive – 
                   der 2. Staffellauf
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Am 19. Mai 2022 ertönte um 19:05 
Uhr zum Auftakt der Mitgliederver-
sammlung die von Mickey Meinert ge-
textete und komponierte TSV-Hymne.

Der 1. Vorsitzende, Ralf Bünte, begrüßte 
die anwesenden Mitglieder und war froh, 
dass die Versammlung in Anbetracht der 
etwas entspannteren Coronasituation in 
diesem Jahr bereits im Mai stattfi nden 
konnte. Bei seiner Begrüßung sprach er 
Mickey Meinert noch einmal persönlich 
seinen Dank aus, für die gelungene Ver-
einshymne. Vermutlich zählt nun der TSV 
Bentrup-Loßbruch zu den wenigen Verei-
nen in Ostwestfalen Lippe, die sich über 
einen eigenen Vereinssong freuen kann.

Zu Beginn des feierlichen Teils wurde 
zunächst der verstorbenen Vereinsmit-
glieder gedacht, bevor dann der Tages-
ordnungspunkt „Ehrungen“ aufgerufen 
wurde.

In diesem Jahr wurden für 25-jährige 
Mitgliedschaft Lars Sonnenberg, Ingo 
Frentrup, Michael Klaude, Wolfgang Fi-
scher und Inge Schilling geehrt und mit 
der bronzenen Ehrennadel ausgezeichnet. 

Für 40-jährige Mitgliedschaft wurden 
Petra und Lothar Arndt mit der silbernen 
Vereinsnadel ausgezeichnet. 

50 Jahre Treue zum TSV halten bereits 
Karl-Ludwig Nowaczyk und Kurt Lütkemei-
er, sie erhielten die goldene Ehrennadel 
des Vereins.

Auf stolze 60 Jahre TSV-Zugehörigkeit 
können in 2022 Lisa Tegeler, Rolf Linden 
und Karl-Heinz Golücke zurückblicken. 
Alle Jubilare wurden von Marlis Eickmeier 
mit einer kleinen Laudatio bedacht, die 
jeweils einen kleinen Rückblick auf Aktivi-
täten, Auszeichnungen und Erlebnisse der 
einzelnen Jubilare im TSV gab.

Ein besonderer Dank ging an Wolfgang 
Fischer, Wolfgang Benning, Karin Eickmeier 
und Marlis Eickmeier, die in einjähriger 
Recherche und Produktionszeit eine 
Festschrift anlässlich des 100-jährigen 
Jubiläum des Vereins präsentieren konnten. 
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Die Tanzgruppe „Twisters“ unter der 
Leitung von Gabi Preukschat rundete mit 
einer Tanzvorführung den feierlichen Teil 
der Versammlung ab.

Im redaktionellen Teil der MGV wurden 
von den einzelnen Abteilungsverantwort-
lichen die Jahresberichte abgegeben. 
Fast ausschließlich alle Abteilungsleiter 
mussten davon berichten, dass während 
der Coronazeit nur eingeschränkter Sport-
betrieb möglich war, kaum an Wettkämpfen 
teilgenommen werden konnte und der 
Serienbetrieb im Tischtennis nach der 
Hinserie abgebrochen wurde. Aber mit viel 
Ideenreichtum und Improvisation konnte 
doch Vieles möglich gemacht werden. Es 
wurde versucht, den aktiven Mitgliedern 
in irgendeiner Form Bewegungsangebote 
zu machen. Die meisten Angebote fanden 
unter freiem Himmel statt.

Die fi nanzielle Situation des Ver-
eins ist stabil, trotz vieler ausgefallener 
Veranstaltungen, deren Überschüsse die 
Kassenbilanz in der Regel positiv beein-
fl ussen. – In dem Zusammenhang geht 
ein großer Dank an die Mitglieder, die dem 
Verein treu geblieben sind.

Der Haushaltsplan 2022, der u. a. 
auch entsprechende Posten für das anste-
hende Jubiläumswochenende im August 
enthält, wurde einstimmig verabschiedet.

Beim Tagesordnungspunkt Wahlen, 
wurden Frank Wöstenfeld als Geschäfts-
führer und Carsten Schmidt als Leiter der 
Vereinsfi nanzen einstimmig wiedergewählt. 
Die von den Abteilungen gewählten 
Abteilungsleiter wurden in ihren Ämtern 
bestätigt. Darüber hinaus wurden auch 
alle Mitglieder des Ältestenrates wieder-
gewählt. Hier ist der Vorsitz des Gremiums 
von Friedhelm Stölting an Rolf Linden 
weitergeben worden.

Positiv war zu vermelden, dass der 
TSV vom Land NRW Fördermittel er-
halten hat, mit dem einige energetische 
Modernisierungen, wie Erneuerung der 
Heizung und Beleuchtung vorgenommen 
werden konnte.

Auf dem Veranstaltungskalender 
für 2022 stehen neben einem Übernach-
tungswochenende für Kinder auch noch 4 
ereignisreiche Festtage im August , wo das 
100-jährige Vereinsjubiläum nachgeholt 
werden soll.

Marlis Eickmeier
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Schon seit vielen Jahren wird von 
der Kirchengemeinde Heiden in der 
Vorweihnachtszeit die Aktion „Ad-
ventsfenster“ durchgeführt.

Idee dabei ist, dass zwischen dem 01.12. 
und dem 24.12. jeweils ein Gemeindemit-
glied ggf. mit ihren Familien an einem be-
stimmten Tag ein Adventsfenster gestaltet 
und in der Zeit von 17.00 – 19.00 Uhr auf 
Besuch eingerichtet ist. – Oft wurde in den 
vergangenen Jahren dann bei Kaff ee, Tee, 
Glühwein und Keksen etwas „geklönt“.

In 2021 nahm auch der TSV Bentrup-
Loßbruch an der Aktion teil.

Schon im Herbst wurde von den Grup-
penmitgliedern der Gruppe „Fitness für 
Alle“ fl eißig gebastelt.

Bunte Sterne erleuchten die 
Winterzeit

Galt es doch die 
Idee „100 Jahre TSV 
– 100 leuchtende 
Sterne“ zu erfüllen.  
Das Ziel wurde weit 
übertroff en, so dass 
die fl eißigen, schwin-
delfreien Dekorati-
onshelfer am ersten 
Adventswochenen-
de reichlich zu tun 
hatten. 

Als dann der TSV am 04. Dezember 
„Gastgeber“ für das Adventsfenster war, 
wurden die sterndekorierten Fenster zu 
einem strahlenden Highlight aufgepeppt. 
Mit Unterstützung von Dirk Kluckhuhn 
und Markus Brakhage von „MD-Musik“ 
erstrahlten die Fenster am Abend in 
weiteren bunten Farben und vom Innern 
der Turnhalle erklang stimmungsvolle 
Weihnachtsmusik.

 
Viele Dorfbewohner und Vereinsmit-

glieder ließen es sich nicht nehmen, mit 
mitgebrachten Getränken diesen bunten 
Reigen an der Halle zu genießen. 

Ein „Dankeschön“ an alle, die sich an 
der Vorbereitung und Durchführung der 
Aktion beteiligt haben.

Marlis Eickmeier 
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Friedenslieder an der Alten 
Schule

Angesichts des brutalen Überfalls 
des russischen Militärs auf die Ukra-
ine, hatte Mickey Meinert, Gitarrist, 
Sänger und Songwriter eine Solidari-
täts-Aktion in Form eines Open-Air-
Konzerts geplant und innerhalb einer 
Woche „aus dem Boden gestampft“.

Für die Planung und Umsetzung erhielt 
er Hilfe durch den TSV Bentrup-Loßbruch, 
durch die IGBL InteressenGemeinschaft 
Bentrup-Loßbruch und durch die evan-
gelisch-reformierte Kirchengemeinde 
Heiden. Am Sonntag, 13. März fand dann 
das große Benefi z-Konzert auf der Wiese 
vor der Alten Schule in Bentrup statt.

Auf der Bühne musikalisch unterstützt 
wurde er dabei von Zacky Tsoukas und 
Matze Pethig. Viele andere lokale Musik-
Größen wie Dirk Schelpmeier, Ulrike Wah-
ren, Peter Stolle und die stimmgewaltige 
Lotti Epp, gestalteten dieses 3-stündige 
Musik-Event als Solidaritäts-Aktion für 
die Ukraine. Die im Dorf sehr beliebte 
FOLK-COMPANY, intonierte Hannes Wa-
der „Es ist an der Zeit“ und im Ablauf des 
OPEN-AIR-KONZERTS kamen noch etliche 
bekannte und weniger bekannte „Anti-
Kriegs-Lieder “ zur Auff ührung. Neben 
teilweise eigenen Stücken, der auftreten-
den Künstlerinnen und Künstler, waren 
auch viele bekannte Cover-Versionen zu 
hören: Von Georg Danzers „Freiheit“ bis 
zum „Universal Soldier “ von Donovan. 

Dazwischen gab es gern gehörte 
Wortbeiträge von Dieter Bökemeier (Lan-
despfarrer für Diakonie, Ökumene und 
Migration), Frank Hilker (Bürgermeister 
Stadt Detmold) sowie Aylin Sayin (Theo-
logiestudentin). 

Für die Technik waren Dirk Kluckhuhn 
von MD Musik und Tino Buhig zuständig, 
die Einlasskontrolle übernahm der TSV 
Bentrup-Loßbruch, für die Verpfl egung 
sorgte die IGBL Interessengemeinschaft 
Bentrup-Loßbruch.

Über 400 begeisterte Zuhörer spen-
deten den Künstlerinnen und Künstlern 
reichlich Beifall und sangen beim ab-
schließenden „Give Peace a Chance“ noch 
begeistert mit. 

Die während der Veranstaltung ge-
sammelten Geldspenden von rund 5.000 
Euro, kamen der Diakonie Katastrophen-
hilfe und der osteuropäischen Partner der 
Lippischen Landeskirche zugute.

 
Wolfgang Fischer
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Dieses Jahr feiert unser Verein nachträglich sein 100-jähriges Jubiläum und wir wollen 
gemeinsam mit euch feiern. Unter dem Motto „Leben wie vor 100 Jahren“ möchten wir 
mit EUCH im Sommer Zeit verbringen und mehr über die letzten 100 Jahre herausfi nden. 
Dies soll am 13./14. August 2022 stattfi nden. Zunächst möchten wir am Samstag mit 
euch das Freilichtmuseum in Detmold besuchen und dann zusammen in der Turnhalle 
übernachten und viel Spannendes erleben.

Alle wichtigen Infos:
Wir treff en uns am 13.08.2022 um 12:00 Uhr an der Turnhalle in Bentrup-Loßbruch. 
Am Sonntagmorgen um 11:00 Uhr könnt ihr von euren Eltern wieder abgeholt werden. 
Die Teilnehmer dieser Wochenendfreizeit müssen mind. 6 Jahre alt sein.

Mitzubringen sind: 
- 5 € für Mitglieder des Vereins/ 10 € für Nicht-Mitglieder
- Waschzeug (Zahnbürste, Handtuch, etc.)
- (wetterfeste) Kleidung für drinnen und draußen
- Hallenturnschuhe
- Schlafsachen (Schlafsack, Kopfkissen, Schlafanzug, Luftpumpe, etc.)
- Kindersitz

Sämtliche Wertgegenstände wie Handys etc., Eltern und Langeweile können gerne zu Hause bleiben!!

Bitte gib die Anmeldung bei deinem/r Übungsleiter/in oder bei Hannah Dingelmann, 
Dreierfeld 8, 32758 Detmold-Loßbruch ab. Bei sonstigen Fragen könnt ihr euch gerne 
direkt an Hannah wenden: Tel.  0162/6403448 

Wir freuen uns auf dich!!                                  Hannah Dingelmann & Betreuerteam
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Verbindliche Anmeldung:

Name des Kindes: _________________________________________________        Alter: _____ Jahre

Adresse: _____________________________________________________________________________

Telefonnummer: __________________________________________________

Mein Kind hat folgende Allergien/muss folgende Medikamente nehmen/ folgendes ist 
wichtig zu beachten:
  ______________________________________________________________________

Notfallkontakt:  Name: ______________________________________________________________

  Telefonnummer: ____________________________________________________
    (Die durchgängige Erreichbarkeit muss gewährleistet sein!)
Ort/Datum: ____________________________
Unterschrift des/der Erziehungsberechtigen: __________________________________________

Ferienaktion 2022 des TSV
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